
 

Anfrage 09-2021: Fragen zur Vorlage „Stadtbäume 
Moers - Zustandsbericht und Handlungsrahmen“

Sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender Schmidtke, 
sehr geehrte Damen und Herren,

wie im Ausschuss für Stadtentwicklung, Planen und Umwelt 
am 11.03.2021 besprochen, übersendet die CDU-Fraktion 
die für sie noch offenen Fragen zur Vorlage „Stadtbäume 
Moers - Zustandsbericht und Handlungsrahmen“ mit der Bitte 
um Beantwortung:

1) Welches konkrete Kostenvolumen is t bei der 
Durchführung der vorgeschlagenen Maßnahmen im 
städtischen Haushalt dauerhaft einzuplanen? 

2) Ist vorgesehen, geplante Neupflanzungen zeitlich 
anzupassen, sofern im Straßenraum in absehbarer Zeit 
Sanierungen und Erneuerungen geplant sind? Eine 
Pflanzung von Stadtbäumen, die nach wenigen Jahren 
aufgrund von Baumaßnahmen wieder entfernt werden 
müssen, sehen wir als nicht zielführend an. Kann in 
diesem Zuge über eine „Übergangsbepflanzung“ z.B. 
durch Sträucher, Stauden o.ä. nachgedacht werden, 
sofern sie die Sicht im Straßenraum nicht behindern?

3) Existiert bereits eine Prioritätenliste mit Standortangaben 
für Neu- und Nachpflanzungen?
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4) Wie ist die neu anzulegende, halbe Stelle zur 
Koordination der Baumpflanzungen finanziell eingestuft? 

5) Welche Alternativen gibt es zum „Baum auf Zeit“?

6) Ist sichergestellt, dass die angedachten Baumarten 
klimaresilient sind und wird standortabhängig die beste 
Baumart gepflanzt? 

Mit freundlichen Grüßen

Julia Zupancic 
Fraktionsvorsitzende


